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Inhalt 
Zahlreiche Einflussgrößen prägen staatliche Policies. In diesem Hauptseminar wird der Fokus 
auf die Prägekraft von politischen Parteien und organisierten Interessen gelegt. Machen 
Parteien einen Unterschied? Und welche Gestaltungskraft kommt organisierten Interessen bei 
der Politikentscheidung und -durchführung zu? Diese Fragen werden aus international 
vergleichender Perspektive anhand von unterschiedlichen Politikfeldern und kritischen 
Fallstudien analysiert. Zu Beginn des Hauptseminars werden theoretische und konzeptionelle 
Studien zum Thema erörtert und kritisch diskutiert.  
 
 
Einführende Literatur 
Schmidt, Manfred G., 1996: When Parties Matter: A Review of the Possibilities and Limits of 

Partisan Influence on Public Policy, in: European Journal of Political Research 30: 155-
183. 

Zohlnhöfer, Reimut, 2003: Der Einfluss von Parteien und Institutionen auf die Wirtschafts- 
und Sozialpolitik, in: Obinger, Herbert/Wagschal, Uwe/ Kittel, Bernhard (Hrsg.): 
Politische Ökonomie. Demokratie und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, Opladen, 47-
80. 

 
 
Vorläufiger Seminarfahrplan 

20.04.2010:  Einführung: Prägegrößen staatlicher Policies 
  Pflichtlektüre: Schmidt 1993, 1996 
 
MODUL I: THEORIEN, KONZEPTE, ANSÄTZE 
 
27.04.2010: Parteien und organisierte Interessen – Konzeptionelle Grundlagen I 
  Pflichtlektüre: Obinger/Zohlnhöfer 2008, Hibbs 1977 
 



04.05. 2010: Parteien und organisierte Interessen – Konzeptionelle Grundlagen II 
  Pflichtlektüre: Immergut 1990 
 
11.05. 2010: Parteien als Vetospieler? 
  Pflichtlektüre: Tsebelis 2000 
 
18.05. 2010: Unterscheiden sich Parteien überhaupt (noch)? 
  Pflichtlektüre: Kirchheimer 1965 
 
25.05. 2010: Dienstag nach Pfingsten / Keine Lehrveranstaltung 
 
MODUL II: VERGLEICHENDE ANALYSEN 
 
01.06. 2010: Parteien und Parteiprogramme 
  Pflichtlektüre: Seeleib-Kaiser 2002, Keman/Pennings 2006 
 
08.06. 2010: Staatliche Governance und Verbände – Neue soziale Pakte 
  Pflichtlektüre: Hassel 2000, Jochem 2009 
 
15.06. 2010: Parteien und Sozialausgaben 
  Pflichtlektüre: Obinger/Kittel 2003, Schmidt 2009 
 
MODUL III: LÄNDERSTUDIEN 
 
22.06. 2010: Parteien, organisierte Interessen und Reformpolitik in Deutschland 

Bitte recherchieren Sie (in Absprache mit dem Veranstaltungsleiter) 
eigenständig Literatur und wählen Sie dann möglichst aufschlussreiche 
Fallstudien aus dem jeweiligen Land aus! 

 
29.06. 2010: Parteien, organisierte Interessen und Reformpolitik in Großbritannien 

 Bitte recherchieren Sie (in Absprache mit dem Veranstaltungsleiter) 
eigenständig Literatur und wählen Sie dann möglichst aufschlussreiche 
Fallstudien aus dem jeweiligen Land aus! 

 
06.07. 2010: Parteien, organisierte Interessen und Reformpolitik in Schweden 

 Bitte recherchieren Sie (in Absprache mit dem Veranstaltungsleiter) 
eigenständig Literatur und wählen Sie dann möglichst aufschlussreiche 
Fallstudien aus dem jeweiligen Land aus! 
 

13.07. 2010: Parteien, organisierte Interessen und Reformpolitik in der Schweiz 
 Bitte recherchieren Sie (in Absprache mit dem Veranstaltungsleiter) 
eigenständig Literatur und wählen Sie dann möglichst aufschlussreiche 
Fallstudien aus dem jeweiligen Land aus! 
 

 
20.07. 2010: Abschließende Sitzung: Fazit, theoretische Schlussfolgerungen, Ausblick 
 



Voraussetzungen zum Erwerb eines benoteten Scheins: 
• regelmäßige Teilnahme (maximal 2 Fehltermine) 
• Lektüre 
• Übernahme eines Referates 
• Essay 
• Hausarbeit 
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